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Rekultivierungskosten
in der Lausitz

Quelle: Rekultivierungskosten in der Lausitz, Greenpeace 11/2024
https://act.gp/3UWfUOk 
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für LEAG gesamt ca. 5 Mrd. €

Kritische Unterdeckung der Rekultivierungsverpflichtungen:

• Die geschätzten Gesamtkosten für die Rekultivierung 
belaufen sich auf 5 bis 10 Mrd. €

• In den Vorsorgegesellschaften LEVEB und LEVES sind bis 
Ende 2023 lediglich 830 Mio. € angespart

• Für Brandenburg werden Rekultivierungskosten von 
     ca. 2 Mrd. € erwartet, während das Sondervermögen nur
     915,6 Mio. Euro erreichen soll
• Für Sachsen wird ein Sondervermögen von 1,546 Mrd. € 

angestrebt, bei geschätzten tatsächlichen Kosten von etwa 
3 Mrd. €

• Insgesamt Bergbaufolgekosten für den Tagebaubetrieb der 
LEAG nach konservativen Annahmen 5 Mrd. €

https://act.gp/3UWfUOk
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Křetínskýs
Firmengeflecht

Rekultivierungsverpflichtungen 
von 5 – 10 Milliarden €

• Die Rekultivierung der Braunkohlegebiete und die 
Wiederherstellung eines natürlichen Wasserhaushalts ist 
eine Jahrhundert-Aufgabe. 

• Während LEAG-Eigner und Multimillardär Daniel 
Křetínský den Investoren die Erfolgsgeschichte eines von 
nahe Null auf mehrere Milliarden Euro gestiegenen 
LEAG-Wertes erzählt, den Banken den EPH-Kohleausstieg 
bis 2025 verspricht und der Lausitz massive Investitionen 
in erneuerbare Energien zusagt, spricht der Ein-Euro-
Marktwert eines 20-Prozent-Anteils der tschechischen 
Dachgesellschaft LEAG-Holding a.s.  eine andere 
Sprache.

Kohleausstieg der 
EPH bis 2025 !

Giga-Investitionen 
in Erneuerbare 
Energien !

1 € Marktwert eines 
20% Anteils

vereinfachte Darstellung des EPH-Firmengeflechtes 



greenpeace.deRekultivierungsverpflichtungen von 
5 – 10 Milliarden €

Marktwert  20% 
Anteil der LEAG 
Holding a.s.  1 €

PPF reduziert Beteiligung  
von 50% auf 30%, hält 
Verkaufsoption für den  
restlichen Teil. 

Křetínskýs
Firmengeflecht

EPH schreibt sich aus Verkauf  
der LEAG Holding a.s. an EPETr 2 
Mrd.  Euro gut

Gewinnmitnahmen von 
800 Mio. €  (2022) und 
731 Mio. €. (2023) 

Aktuelle Finanzmanöver der Investoren:

• Die PPF Group hat einen 20-prozentigen Anteil der 
LEAG Holding zum symbolischen Preis von 1 €  
veräußert

• Gleichzeitig wurde ein Buchwert der Beteiligung von 
über einer Milliarde Euro ausgewiesen

• Die PPF Group verbuchte aus dieser Beteiligung 
Gewinne von 800 Mio. € (2022) und 731 Mio. € 
(2023)

• Die EPH erzielte durch Umstrukturierungen einen 
Gesamterlös von 1,932 Mrd. €

• Zusätzlich wurde durch die Auflösung der EP New 
Energies GmbH ein weiterer Gewinn von 50 Mio. € 
realisiert

vereinfachte Darstellung des EPH-Firmengeflechtes 
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PPF Group N.V.: Teilweise Veräußerung 
eines Anteils an LEAG JV

Quelle: PPF 2023, Jahresbericht 
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/ff/ca/346068/1715685292-
ppfgroup_annual_accounts_2023_public.pdf 

Als Ergebnis dieser Verhandlungen, die die vorherrschenden 
Marktbedingungen widerspiegelten, schloss die Gruppe in der 
ersten Hälfte des Jahres 2023 eine Verkaufsvereinbarung mit 
dem Joint-Venture-Partner über den Verkauf des 20% igen 
Anteils an der LEAG für 1 € ab. Die Gruppe und der Joint-
Venture-Partner gewährten sich außerdem gegenseitig Kauf- 
und Verkaufsoptionen (die Gruppe für den Verkauf, der Joint- 
Venture-Partner für den Kauf) für den verbleibenden 30%igen 
Anteil an der LEAG zum Marktwert. Die Optionen sind vom 1. 
Oktober 2024 bis zum 30. September 2026 jederzeit 
ausübbar.
Zudem schreibt sich PPF aus ihrer Beteiligung an der LEAG 
Holding im Jahr 2022 einen Gewinn von 800 Mio. € und im 
Jahr 2023 von 731. Mio. € gut.

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/ff/ca/346068/1715685292-ppfgroup_annual_accounts_2023_public.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/ff/ca/346068/1715685292-ppfgroup_annual_accounts_2023_public.pdf
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EPH: Auslagern der LEAG Holding a.s. 

Quelle:  EPH Annual Report 2023 
https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/2024_07_11_annual_report_eph_2023.pdf

Durch den Verkauf der Anteile der 
LEAG Holding a.s. hat die EPH-
Gruppe insgesamt 1.932 Mio. € 
erhalten. Der Nettobuchwert der 
verkauften Vermögenswerte betrug 
1.836 Mio. €. Zusätzlich ergibt sich 
ein Gewinn aus dem Verkauf von 96 
Mio. €.

https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/2024_07_11_annual_report_eph_2023.pdf


greenpeace.de

EPH: Verkauf EP New Energies  

Quelle:EPH H1 2024 Condensed Financial Statements https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/eph-
fs-30-june-2024_final_signed.pdf 2024 Präsentation https://www.epholding.cz/wp-
content/uploads/eph_results_presentation_1h2024_final.pdf

Durch das Auflösen einer 
Beteiligung an der EP New 
Energies GmbH erzielt EPH 
einen Gewinn von 50 Mio. € 

https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/eph-fs-30-june-2024_final_signed.pdf
https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/eph-fs-30-june-2024_final_signed.pdf
https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/eph_results_presentation_1h2024_final.pdf
https://www.epholding.cz/wp-content/uploads/eph_results_presentation_1h2024_final.pdf
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Quelle:  PPF-Group N.V. Jahresberichte

Aufblasen des Unternehmenswerts der LEAG
Holding
(PPF-Group N.V.) 

274 Mio. € Gewinn aus Beteiligungen am 
assoziierten Unternehmen (Goodwill)

Den Anlegern der PPF-Group 
wird die Geschichte eines 
erfolgreich an Wert 
wachsenden Unternehmens 
vorgegaukelt. Der Buchwert 
des 50 prozentigen Anteils 
stieg innerhalb von nur 8 
Jahren von nahe Null auf 
über 1 Mrd. €.  
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Die Vattenfall-Geschäftsführung in 
Deutschland darf einer 
existenzbedrohenden Weisung nicht Folge 
leisten: Wenn Vattenfall Schweden (VAB) 
Vattenfall Deutschland in die Pleite treibt, 
könnte sie haftbar gemacht werden. 
(piercing the corporate veil)

"Eine Kapitalspritze wäre das Instrument" 

Verkauf der Vattenfall-Braunkohlesparte an EPH
Freshfields Warnungen (2016) 

Quelle: interne Dokumente
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Finanzanalysten zur EPH

Laut Analysten verfolgt EPH einen 

"starken Fokus auf Dividenden-Upstreaming 
und Steigerung des Shareholder Value" 

Fachsprache für maximale Gewinnentnahme 
ohne Rücksicht auf langfristige Konsequenzen.

Quelle: Erste Group Research, EPH 6. September 2024 
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Křetínskýs Firmengeflecht
• Greenpeace wirft den LEAG-Eignern um Kretinsky Bilanz-Kosmetik vor. Toxische 

Vermögenswerte werden ausgegliedert, Gewinnmitnahmen realisiert und ein 
dünnes Firmenkorsett hinterlassen, auf dem milliardenschweren 
Rekultivierungspflichten lasten. 

• Während die LEAG-Holding a.s. in den Bilanzen des Investors EPH mit einem 
Buchwert von  2 Milliarden Euro geführt wird, beträgt ihr tatsächlicher 
Marktwert wenige Euro. 

• Dabei belaufen sich die Rekultivierungsverpflichtungen der LEAG-Gruppe nach 
Greenpeace-Schätzungen auf 5 bis 10 Milliarden Euro. 

• Die Ansparungen in den beiden Vorsorgegesellschaften betrugen bis Ende 2023 
gerade mal 830 Millionen Euro. 

• Auch die nach einer grundsätzlichen politischen Einigung mit der EU-Kommission 
in Aussicht gestellten 1,2 bis 1,75 Milliarden Euro für den vorzeitigen 
Kohleausstieg, reichen nicht aus, um die erforderlichen Gelder für die Sanierung 
der Braunkohletagebaue anzusparen. 

Klimademo in Hamburg 2024, © Greenpeace, K.Smid
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